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Traurige Nachricht an die Menschheit – c – Zum Verbreiten und danach Handeln

Wie bewiesen hat die Menschheit durch ihren Egoismus, ihre Ignoranz, ihre Besserwisserei der 
Akademiker die Erde (unsere einzige Lebensgrundlage zerstört. Uns bleiben nach meiner 
Einschätzung nur noch, am besten sofort (wenn wir es hinauszögern, trifft es im Extremfall schon 
nicht mehr zu) ganz wenig Zeit, uns für ein 100 % Verhalten mit für und nur von der nicht 
umgebauten, unveränderten (mit allen Geschöpfen [Menschen, Tieren, Pflanzen und Mineralien, 
auch denen die uns immens Schaden oder äußerst lebensgefährlich für uns sind) Natur der 
Erdoberfläche (wie in der Steinzeit mit den technischen Möglichkeiten die 100 % Natur verträglich 
sind oder sie Fördern, so  überleben wir noch Jahrhunderte oder Jahrtausende.

Ein aus den Fugen geratenes überregionales, regionales Naturgleichgewicht (wie auch der gesamten
Erde) bringt man nur wieder ins natürliche Gleichgewicht, wenn man allen Müll in Luft, Wasser 
und Land beseitigt und kein neuer dazukommt.

Vorschlag für die Wiederherstellung des „Great Barria Riffs vor Ausstralien.

Dieser Vorschlag dauert gewiss Jahre, geht sehr schnell wenn die ganze Menschheit an diesem 
Strick zieht. Wenn sie es ohne die Menschheit lösen wollen verschlingt das „Great Berria Riff“ alle 
paar Jahre eine solche Summe, die sie aufbringen wollen (umgerechnet 312 Millionen Euro] – also 
ein Fass ohne Boden. Anders gesehen könnte das der Anfang der Rettung der heutigen Erde und 
ganz gewiss der Menschheit sein (die  ihrem sicheren Untergang, nach meiner Überzeugung in 
[bedeutend] weniger als 50 Jahren zusteuert, wenn sie nicht sehr bald eine 180 ° Kehrtwende macht 
und nur von der nicht umgebauten, unveränderten, oberirdischen Natur lebt [deutlicher s.o.]).  -  Es 
könnte der Auftakt der Menschheit zum Überleben auf der Erde sein.

Fragen sie mich, denn mir ist niemand bekannt, der mit Handwerkzeugen und Muskelkraft heute 
noch Lösungen zur Förderung der Natur für die Menschheit anbietet. Zu teuer wollen wir nicht 
zahlen. 

Bitte fragen sie sich ob es günstiger ist dem sicheren Tod, für die Menschheit entgegenzugehen mit 
unserem Handeln (Gott hat schon vor Jahrhunderten verkündigt:    „Wehe wenn ihr (Menschen) 
nach den Sternen (Himmelskörpern) greift!“ Bei meiner Geburt (tatsächlich 05.07.1964) war es der 
Mond seit wenigen Jahren ist es der Mars. Also hat Gott unser aller Schöpfer ausgeschlossen, dass  
wir Menschen die Erde verlassen, dies unser Untergang ist.  -  Davon bin ich felsenfest überzeugt.
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